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DIE ALTÄGYPTISCHEN ARTEFAKTE  
DES KREISMUSEUMS MUREȘ, RUMÄNIEN

Cristian CRĂCIUN*

The ancient Egyptian collection of the Mureș County Museum consists of five objects, all of them having 
belonged to the former Collection of Count Domokos Teleki from Gornești (HU: Gernyeszeg), Mureş County. 
The two wooden coffin fragments and the ushabti head fragment have a sepulchral character; the two sand‑
stone relief fragments could have belonged to a tomb but also to a temple building. This article shall briefly 
present the artefacts and categorize them. 

Schlüsselwörter: Sargtexte, kursive Hieroglyphen, Uschebti, Relief, Grab
Keywords: Coffin texts, cursive hieroglyphs, ushabti, relief, tomb
Cuvinte cheie: Textele sarcofagelor, hieroglife cursive, ushabti, basorelief, mormânt

* Freie Universität Berlin, krystycraciun@hotmail.com.
1 Hiermit möchte ich dem Kreismuseum Mureş, vor allem Herrn Szilamér-Péter Pánczél, für die freundliche 
Unterstützung meines Vorhabens danken.
2 Glodariu et al. 1988.
3 Mehr zu der Sammlung siehe: Paulovics 1944, 86–96; Fábián 2016; 2017; 2018.
4 „Als Sargtexte wird die zeitgenössische religiöse Literatur bezeichnet, die in der 1. Zwischen Zeit und im Mittleren 
Reich namentlich auf Särgen in Auswahl aufgezeichnet wurde. Und zwar auf Wänden, Boden und Deckel, aber auch auf 
Papyri, Grabwänden, Masken, Kanopenkästen, Goldblättern, Statuen und Stelen.“ (Helck–Westendorf 1984, 468)

Die Absicht des Autors ist es, einen Katalog aller 
altägyptischen Altertümer Rumäniens zu erstel-
len. Dafür müssen alle Museen und Sammlun-
gen, die Aegyptiaca besitzen, kontaktiert und die 
Objekte aufgenommen und untersucht werden. 
Da die Sammlungen aufgrund vieler Faktoren 
nicht immer leicht zu erforschen sind, ist für 
das Projekt eine längere Bearbeitungszeit anzu-
nehmen.1 Anhand des Ausstellungskatalogs von 
19882 war es mir möglich, zwei altägyptische 
Artefakte und deren Inventarnummern in den 
Sammlungen des Kreismuseum Mureş zu iden-
tifizieren. Drei weitere Objekte konnten nach 
einer gründlicheren Suche im Museum ausfin-
dig gemacht werden. Alle stammen aus der 
ehemaligen Privatsammlung des Grafen Do- 
mokos Teleki von Gorneşti (HU: Gernyeszeg) 
in Kreis Mureş.3 Die genaue Herkunft der 

altägyptischen Altertümer der Teleki-Samm-
lung kann nicht mehr festgestellt werden. Sie 
wurden, wie es damals üblich war, im Kunst-
handel erworben und sind als echt einzustufen. 

Die Aegyptiaca-Sammlung des Kreismuse-
ums Mureş besteht aus zwei hölzernen Sarko-
phagresten (Kat. 1–2), einem Kopffragment einer 
Uschebti-Statuette aus Keramik (Kat. 3) und zwei 
Relieffragmenten aus Sandstein (Kat. 4–5).

Das erste Sargfragment (Kat. 1) ist mit einem 
unvollständigen Text in Kursivschrift versehen, 
der Inhalt des Textes gehört der Sammlung der 
Sargtexte an.4 Das zweite Fragment (Kat. 2) 
stammt von einem Holzsarg.

Uschebti-Statuetten (Kat. 3) wurden als 
Grabbeigaben seit dem Mittleren Reich genutzt 
und der Bestattung beigegeben. Sie sollten dem 
Toten bei der im Jenseits von ihm geforderten 
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Arbeitslast, besonders bei der Feldarbeit, Hilfe 
leisten.5

Die Sandsteinfragmente (Kat. 4–5) gehör-
ten sicherlich einem größeren Architektur- 
zusammenhang an. Es könnte sich entweder um 
Tempel- oder Grabbauten handeln.

Aufgrund der fehlenden Information 
über die Herkunft der Objekte können keine 

5 Helck–Westendorf 1986, 896–899.
6 Diese Schreibart ist zwischen hieroglyphischer und hieratischer Schrift einzuordnen. Sie wurde im Funärerbereich von 
Beschriftung der Särge bis zu der Erstellung von Totenbuchpapyri verwendet.
7 Helck–Westendorf 1984, 468–471; de Buck 1935–1961.
8 Helck et al. 1986, 896–899.

weitgehenden Schlüsse gezogen werden. Das 
erfreuliche ist, dass diese Objekte trotz der 
Wirren der Zeit, vor allem in den letzten 100 
Jahren, überlebt haben. Sie weisen darauf hin, 
dass es auch in diesem östlichen Teil Siebenbür-
gens kultivierte Sammler gab, die Interesse für 
den Alten Orient hegten. 

KATALOG

1. Hölzernes Sargfragment (Tafel 1/1) 
Inv. Nr. 1786, Archäologische Sammlung des 
Kreismuseums Mureş.
Maße: 54 × 16 × 3,2 cm.
Beschreibung: Das hölzerne Sargfragment 
wurde mit kursiven Hieroglyphen6 beschriftet. 
Es weist auf einem gelblichen Untergrund ca. 20 
senkrechte Schriftkolumnen auf, die im unteren 
Teil abgebrochen und daher unvollständig sind. 
Die Inschrift ist mit schwarzer und teilweise 
mit roter Tinte ausgeführt, die Kolumnenbe-
grenzungen sind schwarz. Es handelt sich um 
Sprüche aus den sog. Sargtexten.7 Aufgrund der 
oberen Schlusslinie der Kolumnen liegt es nahe 
anzunehmen, dass dieses Fragment zum oberen 
Bereich der Innenseite eines Sarges gehören 
könnte.
Literatur: Glodariu et al. 1988, 25, Nr. 96.

2. Hölzernes Sargfragment (Tafel 1/2)
Inv. Nr. 1787, Archäologische Sammlung des 
Kreismuseums Mureş.
Maße: 21,6 × 12,3 × 3 cm.
Beschreibung: Dieses Fragment weist auf 
einem gelben Untergrund kleine in schwarzer 
Farbe gehaltene kursive Hieroglyphen sowie 
größere Zeichen oder Bilder auf. Die fünf 
großen Zeichen haben eine schwarze Kontur 
und wurden mit roter, teils auch gelber Farbe 
ausgefüllt. Die kleineren Kursivzeichen sind 

zwischen oder oberhalb der großen gemalt 
worden. Ob das Fragment zum Inneren oder 
zum Äußeren des ehemaligen Sarges gehörte, 
kann nicht ermittelt werden.
Literatur: Glodariu et al. 1988, 25, Nr. 97.

3. Fragment einer Uschebti‑Statuette (Tafel 1/3)
Inv. Nr. 1788, Archäologische Sammlung des 
Kreismuseums Mureş. 
Maße: 4,4 × 3,2 × 2,6 cm.
Beschreibung: Das Statuettenfragment gehörte 
zu einer mumienförmigen Gestalt, die als 
Uschebti8 bezeichnet wird. Das erhaltene 
Kopfteil ist aus Keramik hergestellt und mit 
roter Engobe überzogen. 

4. Relieffragment aus Sandstein (Tafel 1/4)
Inv. Nr. 1789, Archäologische Sammlung des 
Kreismuseums Mureş.
Maße: 29,5 × 19 × 9,2 cm.
Beschreibung: Das Sandsteinfragment mit 
erhabenem Relief wurde mit roter, gelber und 
blauer Farbe bemalt. In der Mitte kann man den 
herabhängenden Unterarm einer menschlichen 
Gestalt erkennen, deren Hand ein Ankh-Zeichen 
hält, das Zeichen für Leben. Unklar ist, was 
der rot gemalte senkrechte Streifen rechts des 
Armes darstellen soll. Die Kontur einer nach 
rechts gewandten Figur ist am rechten Rand des 
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Fragments erkennbar. Eine blaue senkrechte 
Linie links des Armes könnte entweder der Stab 
einer nachfolgenden Figur sein, den diese vor 
sich in der Hand hielt, oder aber die Szenenbe-
grenzung. Es handelt sich bei diesem Fragment 
um einen kleinen Rest einer Kultszene in einem 
Tempel9 oder einer Szene in einem Grab.10 Am 
häufigsten sind die Götter derart gestaltet. 

5. Relieffragment aus Sandstein (Tafel 1/5)
Inv. Nr. 1790, Archäologische Sammlung des 

9 Reliefs mit Szenen des Tempelkults sind zahlreich in allen Tempeln anzutreffen. Der Pharao in der Gestalt des Priesters 
vollzieht verschiedenartigste Rituale im Beisein der Götter. Siehe beispielsweise: Nelson 1936, Pl. 12–15. 
10 Siehe: Hornung et al. 1991, 210–211, 236–237. 

Kreismuseums Mureş.
Maße: 17,9 × 16,7 × 4,6 cm.
Beschreibung: Dieses Sandsteinfragment weist 
keine Bemalung auf. Es können zwei Hiero- 
gplyphenzeichen in erhabenem Relief erkannt 
werden, links ein H. und rechts ein s. Sie 
befinden sich unterhalb eines waagerechten 
Zeichens bzw. eventuell einer Umrahmung, die 
auch schwach am rechten Rand des Fragments 
erkennbar ist. Die Oberfläche des Steins ist zum 
Teil abgerieben.
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Tafel 1. Funde aus der Sammlung des Kreismuseums Mureş (Fotografiert von Sz. P. Pánczél)
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